
Protokoll zur KiJuPa-Sitzung am 25.05.2023, 16:30-18:30, Marburg 

 

TOP 1: Begrüßung 

1.) Die Begrüßung erfolgt durch Lasse Wenzel (1. Vorsitzender). Begrüßt werden 

folgende Gäste:  

- Gäste: Anne Leibfried (Zukunftspaket, Fachdienst 59); Alex Winter 

(Kommissarischer Leiter Stadtschülerrat); Birgit Eggers (Stadtwerke Marburg); 

Anne Siwiec; Hannes Kaebel (JUKO Marburg); Kevin Malz (JUKO Marburg) 

- Kooperationspartner: Dorothee de la Motte (entschuldigt) 

- Verwaltung: Sandra Rabung 

- Politik: Nadine Bernshausen (Bürgermeisterin und Jugenddezernentin); Felix 

Burghardt (SPD); Sören Bartol (entschuldigt), vertreten durch Georg Simonsky 

 

2.) Das Protokoll der letzten KiJuPa-Sitzung vom 16.03.2023 wird ohne Änderungen 

einstimmig angenommen. Alle Sitzungsprotokolle können auf der Homepage des 

KiJuPa unter www.kijupa-marburg.de eingesehen werden. 

3.) Die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird angenommen. 

 

TOP 2: Das KiJuPa informiert sich 

1) Anne Leibfried berichtet über den Stand der Dinge des Marburger Zukunftspaket 

- In Zusammenarbeit mit der Jugendförderung wurde für das Marburger 

Zukunftspaket eine eigene Unterseite auf der Homepage des „Haus der Jugend 

Marburg“ eingerichtet. Diese ist unter https://www.hausderjugend-

marburg.de/marburger-zukunftspaket aufrufbar. 

- Der Start des Marburger Zukunftspaket wurde durch Plakate in der Stadt 

beworben. Es sollen Postkarten mit QR-Codes, die auf die Seite des 

Zukunftspakets verlinken, zu erstellt und verteilt werden. 

- Sechs verschiedene Projekte wurden im Rahmen des Marburger Zukunftspaket 

erarbeitet. Über die verschiedenen Projekte informieren die beteiligten Personen: 

a. Was geht in Ockershausen? 

- Ein Projekt zur Verbesserung des Angebots im Stadtteil 

Ockershausen. 

- Hier gilt der Aufruf, sich bei Interesse gerne zu beteiligen. 

b. „be PART“ in Aktion - Verwandele das Georg-Gaßmann-Stadion 

- Im Rahmen dieses Projektes finden Workshops zur Verbesserung des 

Georg-Gaßmann-Stadions statt. 

- Leider wurde das Angebot bisher wenig angenommen. Deshalb gilt 

der Aufruf, sich bei Interesse gerne einzubringen. Ebenso besteht der 

Vorschlag eine Organisationsgruppe für das Georg-Gaßmann-Stadion 

einzurichten. Hierbei soll sich zudem vermehrt an Schulen gewendet 

werden. 

- Folgende Ideen wurden während der KiJuPa-Sitzung genannt: Mehr 

Schattenplätze im Sommer. Einschaltung der Wasserspender auch im 

Winter. Verbesserung der Toilettensituation. 

- Bei einer Fahrt in die Marburger Partnerstadt Sibiu in Rumänien 

wurde ein Projekt zur Errichtung von BMX-Rampen aufgegriffen. 

BMX-Rampen könnten beim Georg-Gaßmann-Stadion als Entlastung 

http://www.kijupa-marburg.deb/
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für den Skatepark sorgen. Im Plenum wird dieser Vorschlag 

befürwortet. 

- Interesse an der Mitarbeit: Valentin v.d. Bergen, Loujayn Salhi, Judith 

Ruff 

c. Ein neuer Jugendraum in Marburg 

- Dieses Projekt startet erst nach den Sommerferien 

d. Das Mitmach-Festival der JUKO Marburg e.V. (vorgestellt von Hannes 

Kaebel und Kevin Malz) 

- Jugendliche sollen im Rahmen eines Festivals im KFZ ihre Kunst und 

Musik präsentieren können. Zusätzlich sollen Workshops stattfinden 

und lokale Bands eingeladen werden 

- Die Vorbereitungsgruppe trifft sich donnerstags ab 15 Uhr in der 

Neuen Kasseler Str. 2a. Über Beteiligung wird sich gefreut. 

- Interesse an Mitarbeit haben: Antonin Bau, Lasse Wenzel, Hannah 

Rust, Emma Mand, Nina Latza? 

e. Actionbound - auf Entdeckungstour durch deine Stadt (vorgestellt von 

Friederike Könitz und Sandra Rabung) 

- Das Haus der Jugend organisiert im Rahmen des Ferienpasses 4 

Touren in und um Marburg (Fahrradbound, Dedektivbound, 

Actionbound, Bilderrätsel) für verschiedene Altersgruppen. Mehr Infos, 

auch über Vorab-Checker-Treffen, finden sich unter der KiJuPa-

Adresse. 

f. „be PART“ in Aktion - „Special Sport Events“ 

 

TOP 3: Ihr seid gefragt! 

1) Hausaufgabenkontrolle: In einer offenen Fragerunde werden Ideen zur Verbesserung 

der KiJuPa-Sitzungen gesammelt. Folgende Ideen wurden genannt: 

- Mehr Spiele, sowohl Gesellschaftsspiele (Karten und Brett) als auch 

Kennlernspiele und Auflockerungs- und Aufwärmspiele, um die Stimmung zu 

lockern und zwischendurch die Konzentration zurückzuerlangen. 

- Verlegung der Sitzungen nach draußen ins Grüne, insbesondere an schönen 

Tagen. Hier bietet sich eventuell der Stadtwald an. 

- Sitzungen könnten digital übertragen werden, damit auch Mitglieder teilnehmen 

können, die sonst nicht kommen können. 

- Alpakas und Pferde können zudem die Stimmung auflockern und für eine hohe 

Teilnahme sorgen. 

- Verlegung der Sitzungen auf andere Wochentage 

- Die Sitzungsinhalte sollten auch in Audioformaten angeboten werden, da diese 

leichter zugänglich und besser aufbereitet wären als formale Protokolle.  

 

2) In einem interaktiven Format werden Stimmungsbilder zu mehreren Fragen 

abgerufen. 

Frage / Thema Stimmungsbild 

Abstimmungen sollen in zukünftig im 
Stehen stattfinden. 

Hohe Zustimmung 

Sitzungen sollen aufs Wochenende verlegt 
werden. 

Wenig Zustimmung 



Es soll Seminarwochenenden mit Sitzungen 
geben. 

gemischt 

Sitzungen sollen immer im Kino sein, da 
dieses besser angebunden ist. 

Ausgeglichen; leichte Mehrheit für Kino 

 

3) Es werden Gründe und Motivationen für das heutige Teilnehmen an der Sitzung 

gesammelt. Folgende Gründe werden genannt: 

- Wahlen 

- Popcorn (es besteht mehr Interesse an Sitzungen, wenn es Essen gibt) 

- Ideologische Gründe: Gefühl sich einsetzen zu können 

- Weil man heute Zeit hat. Hiermit verbunden ist der Vorschlag, die Sitzungen auf 

andere Tage zu verlegen. 

 

4) Nachwahlen für Vorstand 

a) Niclas Peters scheidet als 2. Stellvertretender Vorsitzender aus dem Vorstand 

des 13. KiJuPa aus. 

- Zur Wahl des 2. Stellvertretenden Vorsitzenden sind alle delegierten 

Mitglieder zugelassen. Für die Wahl kandidieren Antonin Bau und Qays 

El-Hamdan. 

- Die Wahl findet geheim statt. Wahlhelfer sind: Felix Burghardt und Georg 

Simonsky 

Kandidat*In Stimmen (42 insgesamt) 
Antonin Bau 11 

Qays El-Hamdan 30 
Ungültige Stimmen 1 

 

- Qays El-Hamdan nimmt die Wahl an und wird 2. Stellvertretender 

Vorsitzender des Vorstands. 

b) Qays El-Hamdan scheidet somit als Beisitzer des Vorstands aus. 

- Für die Wahl eines/einer neuen Beisitzer*In kandidieren Antonin Bau, 

Constantin von Harling und Sophia Semper 

Kandidat*In Stimmen (42 insgesamt) 

Antonin Bau 15 
Constantin von Harling 15 
Sophia Semper 11 

Ungültige Stimmen 1 

 

- Stichwahl zwischen Antonin Bau und Constantin von Harling 

Kandidat*In Stimmen (42 insgesamt) 

Antonin Bau 20 
Constantin von Harling 22 

Ungültige Stimmen 0 
 

- Constantin von Harling nimmt die Wahl an und wird neuer Beisitzer des 

13. KiJuPa Vorstandes. 

 

c) In der nächsten Sitzung finden ebenfalls Wahlen zum Beisitz des Vorstandes 

statt. 

 



TOP 4: Berichte 

1) Rund um Treffs. Marie Kaiser berichtet von den einzelnen Treffs. 

- Lahn Clean-Up (23.03.): Aktion war ein Erfolg. Es wurden 2 Stunden lang Müll 

gesammelt und die Thematik der Müllentsorgung behandelt.  

- Gedenktag Sinti und Roma im Rathaus Marburg (23.03.): Es gab 

Zeitzeugenberichte. Ebenfalls wurde bei einer Kranzniederlegung den 

Deportierten durch Nennung der Namen gedacht. 

- Hocker-Workshop „Stehst du noch oder sitzt du schon?“ (28.03.) 

- Treff Spiele/Actionbound (25.04.) 

- Die Marburg kann mehr – Zukunftsweisende multiple 

Nutzungsmöglichkeiten (25.04.): Architekt Andreas Schmitt präsentierte 

Visionen und Ausblicke für die Gestaltung und Nutzungsmöglichkeiten des 

Marburger Schlosses 

- KiJuPa Hörspielprojekt (26.04./10.05./24.05.): Es fanden drei Treffen statt, in 

denen die Handlung der Geschichte weitgehend erarbeitet wurde. 

- Treff Verkehr (02.05.): Aufgrund zu weniger Anmeldungen, musst die Busschule 

abgesagt werden. In einem Treffen mit Frau Eggers von den Stadtwerken wurden 

Themen und Probleme rund um Busse und den Nahverkehrsplan diskutiert.  

- Treff Queere Bildung (03.05.): Im Fokus: Wie kann Queere Bildung in Schulen 

vermittelt werden? 

- Treff Blinder Alltag (09.05.): Einblicke in den Alltag blinder und sehbehinderter 

Menschen. Gegenseitige Führungen durch Marburg mit Blindenstock und weitere 

Aktionen. 

- Treff Kinder- und Jugendrechte (15.05): Auseinandersetzung mit der UN-

Kinderrechtskonvention und Erarbeitung neuer Rechte. 

- Treff Freizeit Spielplatzcheck (23.05.): Spielplatzcheck beim Spielplatz an der 

Weide mithilfe einer zuvor erarbeiteten Checkliste. 

 

- Einige Treffs sind ausgefallen 

- Treff Schulumfrage Psychische Gesundheit (11.05.): keine 

Anmeldungen 

- Jugendredaktion (16.05.): zu wenig Anmeldungen 

 

2) Rund um andere Beteiligungsprojekte. Qays berichtet von weiteren 

Beteiligungsprojekten 

- KJP: Workshop „Spraying gegen Rassismus“ hat stattgefunden 

- JPD: 6-7.05. Frühjahrsseminar. Allerdings waren keine KiJuPaler dabei 

- Starke Kinder- und Jugendparlamente 

- HUSKJ: Kontaktanfrage seitens HUSKJ. In weiteren Treffen soll geklärt werden, 

wie eine Annäherung stattfinden kann. (Bericht von Friederike Könitz) 

 

3) Rund um Termine, Gremien und Projekte 

- Ausschüsse (Lasse Wenzel und Antonin Bau) 

- Bildungsausschuss im März: 

- Thema Sportentwicklungsplanung. Offener, selbstorganisierter 

Gruppensport an der Lahn 

- Berufsberatungsprogramme für Kinder- und Jugendliche in 

Marburg wird seltener von Schulen genutzt 



- Vortrag Städtepartnerschaft Marburg – Moshi in Tansania: Erstes 

Auftakttreffen (05.05.) (Bericht von Magdalena Hescher) 

- Jugendrat – Schulumfrage Psychische Gesundheit: Round Table in Berlin zu 

„Wie können Menschen und Beteiligung in die Psychotherapie eingebracht 

werden“ (Bericht von Antonin und Qays) 

 

- Terminplan: KiJuPa Treff: Gesprächsgarten (Sandra Rabung): 

Gesprächsgarten im alten botanischen Garten soll auch für Schulen geöffnet 

werden – Rundgang zur Verbesserung des Gesprächsgarten. Interesse: Antonin 

Bau; Lotte Horst; Finja Schönemann; Kilian Taubner; Rakela Kalb; Sophia 

Semper; Loujaye Salhi; Frieda Schlesselmann; Judith Ruff; John-Luke Nicolaus; 

Johanna Stark; Maja De Brasi;  

 

TOP 5: Anträge und Abstimmungen 

1) Stand der Dinge 

- Prüfantrag: Bedarfsampel an der Blista: Eine Errichtung ist nicht möglich. 

- Antrag: Raucher*Innenbereiche an Bushaltestellen : Es können Empfehlungen 

gegeben werden. Ein Verbot sei nicht möglich. 

- Antrag: Hygieneartikel in Schultoiletten und öffentlichen Gebäuden: 

Anbringung von einem Spender pro Schule. 

- Antrag: Unisextoiletten an Schulen: Es wird versucht dies in allen städtischen 

Schulen umzusetzen. 

- Prüfantrag: Sonnenschutz am Sportplatz Richtsberg: Von einer Anbringung 

wird wegen Gefahr des Vandalismus abgeraten 

 

Art des 
Antrags 

Anmerkung Name/Beschreibung des Antrags Ergebnis der 
Abstimmung 

Antrag  Rollläden am Gymnasium 
Philippinum 

Dafür: 33, 
Dagegen: 0, 
Enthaltungen: 5 

Prüfantrag Veränderung 
des Wortlauts 

Notrufsystem an Bushaltestellen Dafür: 37, 
Dagegen: 0, 
Enthaltungen, 2 

Antrag  Regeln für E-Scooter in Bezug auf 
Blinde und Menschen mit 
Sehbeeinträchtigungen 

Dafür: 31, 
Dagegen: 0, 
Enthaltungen: 3 

Antrag Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

KiJuPa-Satzungsänderung 
paritätisches Wählen abschaffen? 

/ 

Antrag Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

Beleuchtete Uhr im Georg-
Gaßmann-Stadion 

/ 

Prüfantrag Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

Einrichtung Fußgängerübergangs 
Cappler Straße/Eingang Vitos-
Gelände? 

/ 

Prüfantrag Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

Kostenloses Busfahren für Kinder 
und Jugendliche während der 
Ferien und an Wochenenden 

/ 

Prüfantrag Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

Kostenloser Besuch der Marburger 
Schwimmbäder für Kinder und 
Jugendlichen in den Ferien 

/ 



Abstimmung Verschoben 
auf nächste 
Sitzung 

Podiumsdiskussionen - 
Jugendliche und Politik im 
Gespräch 

/ 

 

TOP 6: Termine bis zu den Sommerferien 

- Bitte schaut regelmäßig auf der Homepage (www.kijupa-marburg.de) vorbei und lest 

Eure Post und E-Mails! 

 

- Mi, 31.05.2023 von 16:00-18:00 Uhr, KiJuPa-Workshop „Wie gehe ich mir 
Rassismus um?“, Haus der Jugend 

- Do, 01.06.2023 von 16:00-18:00 Uhr, Vorstandssitzung des KiJuPa, Haus der 
Jugend (für alle offen) 

- Sa, 3.6.2023, Cinemar – Kinotag für Jugendliche im Cineplex 
- So, 4.6.2023 Stadtteilfest der Kinder- und Jugendclubs auf dem Freizeitgelände im 

Stadtwald  
- Mo, 05.06.2023 von 16:00-17:30 Uhr, KiJuPa-Hörspielprojekt, Haus der Jugend 
- Di, 06.06.2023 von 16:00-17:30 Uhr, KiJuPa-Treff „Gesprächsgarten-Check“, 

Treffpunkt: Cineplex 
- Mi, 14.06.2023 von 16:00-18:00 Uhr, KiJuPa-Treff „Schloss“, Treffpunkt: Brunnen 

am Marktplatz 
- Do, 15.06.2023 von 19:00-21:00 Uhr, Vortrag „Die Marburg kann mehr (2) – 

Schlösser als außerschulische Erlebnis- und Lernorte“, Panoramasaal im Erwin-
Piscator-Haus 

- Sa, 17.06.2023 von 09:00-15:00 Uhr, Uniseminar „Bedeutung der Kinder- und 
Jugendbeteiligung für die Umsetzung der Kinder- und Jugendrechte in Theorie und 
Praxis“ Kreistagssitzungssaal im Landratsamt (Bei Interesse gerne bei Friederike 
Könitz melden) 

- Di, 20.06.2023 von 15:00-18:00 Uhr, KiJuPa-Treff „Spiele/Actionbound“, Haus der 
Jugend  

- Mi, 21.06.2023 von 16:00-17:30 Uhr, KiJuPa-Hörspielprojekt, Haus der Jugend 
- Di, 27.06.2023 von 16:00-20:00 Uhr, KiJuPa-Treff „Kochen mi LuMo“ (ab 12 

Jahren), Haus der Jugend im Raum 201 (Küche) 
 

TOP 7: Verschiedenes 

- Aufruf Final Cut Jury in der Woche vor den Sommerferien (Sa, 15.07.-Fr, 21.07.23) 

im, Cineplex für die Altersgruppen 10-13 Jahre oder 15-18 Jahre 

- Das KiJuPa hat einen Instagram-Kanal! @kijupa_marburg 

 

TOP 8: Fragerunde 

- Frage: Wie viele Anträge wurden durchgesetzt? 

- Frage lässt sich leider nicht beantworten 

- Frage: Wie hoch ist die Anzahl der durchschnittlichen Kandidierenden und gewählten 

Mitglieder? 

 

Kandidierende pro Alter und Geschlecht 
 Sitze Kandidierende Prozent 

Insgesamt 110 311 100 
6-7  65 20,9 
8-9  123 39,55 

10-12  80 25,72 
13-15  30 9,65 

16+  15 4,82 

http://www.kijupa-marburg.de/


Weiblich  158 50,8 

Männlich  155 49,84 
 

Gewählte Mitglieder 

 Delegierte Stellvertreter*Innen Insgesamt Prozent von 110 
Sitzen 

Insgesamt 51 43 94 85,45 
Weiblich 27 21 48 43,64 

Männlich 24 22 46 41,82 
Nicht alle Plätze sind belegt, weil sich an einigen Schulen gar keine Menschen aufstellen 
lassen haben 

 

- Neue Fragen für die nächste Sitzung: 

- Wie viele Liter Getränke wurden im KiJuPa schon getrunken? (Schätzfrage) 


